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Dear Friends:

Welcome to another exciting season of Pensacola Ice
Pilots hockey! I'm Charles Felix ... huh? what? ... this isn't
the Flightline game program, this isn't Pensacola, and
I'm not Charles Felix? Oh, never mind!

It is with great excitement that we fans of the
Pensacola Ice Pilots welcome you to another sea-
son of Dresdner Ice Pilots hockey. Our Pensacola
Ice Pilots were done playing by the first week of
April for the fourth season in a row. Our fans
passed the time during the long, bo-ring summer
by posting pictures of alpacas and stupid brown
stuffed animal potato things, as well as endless
redneck jokes and talk of Scientology, on our
Internet fan message board. It was all really quite

childish and pathetic, and nothing more than a despe-
rate cry for help.
But little did we know the treat we were in for when one
of our fans discovered there's another Ice Pilots team in
Germany!

We fans feel honored that you have patterned your fine
hockey program after our favorite team. Given this
kindness, I feel compelled to share some of the secrets
of Pensacola Ice Pilots hockey. First, buy your coach a
pretty horse. Second, be sure the music guy at your arena
plays more Rush. Third, repeat this phrase: "We just didn't
get the bounces." Fourth, if a goalie named Scott Easton
shows up from the Swedish Elite League, please call me
immediately.

But this is a new era in Pensacola. Our Pilots are 2-0, and
the players have already hoisted a sign that reads, "We
Want Kelly." We hope this means the Kelly Cup, rather
than simply an effort to attract some girl named Kelly
in Section 112.

Good luck this season, and please send news of your
championship. Above all else, please send cases of beer
and game-worn jerseys.

Best Regards,

Scott Gregory
President and CEO
The Five Hole Intl., Inc., Esq., CPA
Pensacola, Florida

Ein Traum wird wahr!

Liebe FreundInnen nicht nur des Hartgummis, es ist ge-
lungen. Ihr seht uns hier, schwer gezeichnet von ent-
behrungsreichen Wochen der harten Arbeit, um einen
Traum zu verwirklichen. Den Traum, die erste finanziell
gesunde Eishockey-Liga
des Kontinents zu schaf-
fen. Dank vieler
MitstreiterInnen aus dem
Großraum Dresden bis
hin zur tschechischen
Grenze konnten uns we-
der Ochs noch Esel auf-
halten.

Hervorgegangen aus einem Häuflein verwilderter
eishockeyspielender Bauernlümmel, ist in einem halben
Jahr ein stolzer Verein geworden, der sich nun anschickt,
die Dorfteiche zu erobern. Das Finanzamt liebt uns, in
der Bank grüßt man uns freundlich und auch diverse
Brauereien sind froh, uns zu kennen. Sogar für das an-
gekratzte deutsch-amerikanische Verhältnis waren wir
erfolgreich aktiv.

Ich möchte im Namen aller Vereinsmitglieder einen herz-
lichen Dank an alle Fans richten. Ihr habt uns mit Eurer
euphorischen Begeisterung von einem Freundschafts-
spiel zum anderen gehetzt und das war gut so. Nun gilt
es aber auf dem Pflichtspieleis zu zeigen, dass violette
und weiße Farbe ab einer bestimmten Geschwindigkeit
miteinander verschmelzen.

Wir freuen uns ganz besonders, zum ersten Saisonspiel
der DTL die White Sharks Hennersdorf begrüßen zu kön-
nen. Mit ihnen verbindet uns eine Reihe angenehmer
Erinnerungen, besonders waren die Niederlagen nie sehr
hoch und sie haben immer fair gewonnen. Wünschen
wir unserem Team alles Notwendige, um schon am heu-
tigen Spieltag den Grundstein für einen erfolgreichen
Saisonverlauf im Tor des Gegners zu finden.

Na sdorowje,

Haiko Thieme
El Presidente
Dresdner Ice Pilots e.V. (i.G.)
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White Sharks Hennersdorf

Nr. Name Position
20 Vogelgesang, Nico Tor
11 Hickmann, Peter Tor

2 Georgi, Thomas (C) Verteidigung
8 Köhler, Norman Verteidigung
7 Helbig, Henryk Verteidigung
21 Ehrlich, Holven Verteidigung

22 Langer, Kai (A) Center
3 Markwart, Andre Center
19 Rossburg, Robert Center

6 Richter, Jörg Sturm
5 Schwarz, Simon Sturm
4 Püschel, Thomas Sturm
10 Lohse, Gregor (A) Sturm

Aufstellungen

Dresdner Ice Pilots

Nr. Name Position
23 Sattler, Jens Tor
77 Krug, Andreas Tor

10 Lässig, Lutz Verteidigung
14 Neddermeyer, Knut Verteidigung
15 Zier, Andreas Verteidigung
33 Frommann, Jens Verteidigung
37 Zimmermann, Heiko Verteidigung
71 Rautert, Thomas Verteidigung
72 Staudler, Falk (C) Verteidigung
99 Kluge, Richard Verteidigung

55 Hanschmidt, Daniel Center
64 Weser, Daniel Center
66 Lahr, Patrick (A) Center
98 Schnerrer, Ulf Center

6 Kreibig, Jens Sturm
7 Müller, Stephan Sturm
8 Preikschat, Wilfried Sturm
9 Lohse, Irene Sturm
11 Urban, Andreas Sturm
22 Preikschat, Tino Sturm
56 Mönch, Sven (A) Sturm
75 Finotto, Alexander Sturm
88 Lindemann, Heiko Sturm

Ì
Dorfteichliga 31.03.2003 (Spielplan bis 30.11.2002).

Spielzeit: Herunterlaufende Zeit: 20 Minuten je Drittel,
Drittelpausen nach Bedarf

Regeln: Es gelten die allgemeinen Eishockey-Re-
geln - die Gesundheit aller Spieler steht im
Vordergrund!
Zeitnehmer/Schiedsrichter liegen in Verant-

wortung der Heim-Mannschaft, untere Altersgren-
ze für Spieler: 14 Jahre, Ausrüstungspflicht für alle

Statistik: Es werden liga-übergreifend Scorerpunkte und
Strafzeiten gewertet. Den Spielberichtsbogen jeder Par-
tie bekommt der Ligenleiter.

Ligenleiter: Falk Staudler (Ice Pilots)

Am vergangenen Sonntag fand in Dresden die erste Liga-
Tagung der neu gegründeten „Dorfteichliga“
statt. Dabei wurden unter anderem folgende
Entscheidungen getroffen:

Teilnehmer: In der Saison 2002/2003 nehmen
folgende Teams am Spielbetrieb teil: Borna-
Gersdorfer Büffel, Copitz Red Devils, Dresdner Ice Pilots,
Geisinger Geißböcke/Liebenau, HC Hartholz Hainsberg,
Rosenthaler Eisfüchse, White Sharks Hennersdorf

Modus: Einfachrunde mit 6 Spielen je Team, evtl.
Abschlussturnier im April. Jedes Team bestreitet bis Jah-
resende mindestens 2 Spiele, die restlichen Partien bis
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ins Spiel und erarbeiteten uns auch Möglichkeiten. Im
dritten Drittel kassierten wir noch das 5:0. In dem Drittel
hatten wir auch unsere beste Chance: nach einem Schuss
von Sven Mönch, den der Torwart parierte, kam Lutz

Lässig zum Nachschuss, der leicht ab-
gefälscht wurde und knapp am Tor
vorbei strich.
Bedanken können wir uns bei unse-
rem Torwart Jens Sattler der uns vor
einem höheren Rückstand mit meh-
reren tollen Paraden bewahrte. Alles
in allem können wir mit dem Spiel un-
serer Mannschaft zufrieden sein und
uns sollte vor dem Start in die DTL

nicht Bange sein.

1:0 Thomas Röder (1:56), 2:0 Berthold Schmidt (3:34), 3:0 Frank
Busch (20:39), 4:0 Karsten Roth (21:00), 5:0 Andreas Guba
(45:58)

Strafzeiten: 4 - 4
37:50 K. Neddermeyer (2 Min., Stockstich), 55:49 B. Günther (2
Min., Crosscheck) & Ulfson (2 Min., Crosscheck), ...+ 2’ HAL ?

Zuschauer: 32

Rückblick
Í

Merchandising
Folgende „Ice Pilots“-Fanartikel sind in der Halle oder
per Internet (www.icepilots.de) erhältlich:

Teamfoto A5
Teamfoto A6
Playercards, einzeln
Playercards, Set
Spaßfoto (Team beidseitig)
Spielertrikot
T-Shirt lila, mit Logo und Aufdruck
Puck mit Aufkleber

Aufkleber:
Ice Pilots-Logo 1,50 EUR
"Tiefflug über die Dorfteiche" 1,50 EUR
Schriftzug „Ice Pilots“, zweizeilig 3,00 EUR
Schriftzug „Ice Pilots“, einzeilig 1,00 EUR

Schriftzug "www.icepilots.de" 1,00 EUR
Kfz.Kennzeichen-Aufkleber "Ice Pilots“ 2,50 EUR
Kfz.Kennzeichen-Aufkleber, indiv. Text 4,00 EUR
Aufkleber "Kleinschülerbesieger" 1,00 EUR
Spaßaufkleber unterschiedl., einzeilig 1,00 EUR

2,00 EUR
1,50 EUR
0,50 EUR
8,00 EUR
2,00 EUR

55,00 EUR
15,00 EUR

3,00 EUR

13.10.2002, 12.30 Uhr

Saale Bulls Halle - Ice Pilots 5:0 (2:0, 2:0, 1:0)

Nichts zu holen gab es für die Ice Pilots
beim vorletzten
Vorbereitungsspiel

zur DTL-Saison bei
den „Saale Bulls Halle".

Mit einem Kader von nur 13 Feld-
spielern reisten wir nach Halle und
hatten uns vorgenommen, das Spiel
so lange wie möglich offen zu hal-
ten. Im ersten Drittel begannen wir
sehr nervös und fingen uns folge-
richtig in der 2. Minute das 1:0. Ein Schuss von den
Hallensern wurde abgefälscht und schlug über der Fang-
hand des Torwarts ein. Nur eine Minute später fast eine
Kopie des 1:0: wieder wurde ein Schuss von der blauen
Linie abgefälscht, wieder schlug er über dem Torwart ein.
Danach fingen wir uns, legten die Nervosität ab und stei-
gerten uns in allen Mannschaftsteilen. Nur selten ka-
men wir aber ins gegnerische Drittel und zu Chancen.
Im zweiten Drittel fast das selbe Bild wie im ersten. Wie-
der begannen wir nervös und bekamen am Anfang des
Drittels zwei unnötige Tore. Danach kamen wir besser

Nächste Pilots-Spiele: Do, 31.10. (ab 13.30 Uhr) im Rahmen der Halloween-Party
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